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Thomas Mann
Aus «Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull»

Bildung wird nicht in stumpfer Fron und Plackerei gewonnen,
sondern ist ein Geschenk der Freiheit und des äusseren Müssigganges;
man erringt sie nicht, man atmet sie ein; verborgene Werkzeuge sind

ihretwegen tätig, ein geheimer Fleiss der Sinne und des Geistes,
welcher sich mit scheinbar völliger Tagdieberei gar wohl verträgt, wirbt
stündlich um ihre Güter, und man kann wohl sagen, dass sie dem
Erwählten im Schlafe anfliegt. Denn man muss freilich aus bildsamem
Stoffe bestehen, um gebildet werden zu können. Niemand ergreift,
was er nicht von Geburt besitzt, und was Dir fremd ist, kannst Du
nicht begehren. Wer aus minderem Holze gemacht ist, wird Bildung
nicht erwerben; wer sie sich aneignete, war niemals roh.
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